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Tätigkeitsbericht 2021: 

 
A. Infrastruktur 
 
Probleme wegen Corona-Pandemie nach wie vor, Sitzungen meist virtuell oder hybrid, soziale 
Projekte schwierig ohne Personenkontakte. 
13.07.2021/ 27.10.2021 Sitzungen von Stiftungsrat inkl. Vorstand, meist hybrid. 
Stifterforum und Neuwahlen Vorstand und Stiftungsrat wegen Corona nach Genehmigung der 
Stiftungsaufsicht weiterhin verschoben. 
Pflege Adressenliste Stifter/ Spender/ Ehrenamtliche etc. 
Haushalt, Finanzplan für kommendes Jahr, Rechnungsprüfung. 
 
 
B. Stiftungszweck 1: § 2(1) Die Stiftung will den Gemeinsinn und das Engagement der Bürger 
der Stadt Landshut fördern und stärken. Verwirklicht durch Abs. (3)f): Förderung des 
Meinungsaustausches und der Meinungsbildung durch geeignete Maßnahmen (öffentliche 
Veranstaltungen, Publikationen etc.) mit dem Ziel die Stiftungszwecke und den 
Bürgerstiftungsgedanken in der Bevölkerung zu verankern. 
 
Öffentlicher Aufruf zum Mitwirken über Medien etc., Suche nach Nachfolgern. 
Kommunikationen und Weiterbildungen mit Stiftung aktive Bürgerschaft und Bundesverband 
Deutscher Stiftungen. 
Auszeichnung mit dem Gütesiegel für Bürgerstiftungen 01.01.2020 – 31.12.2022 vom Bundesverband 
Deutscher Stiftungen und der Stiftung aktive Bürgerschaft. 
Pressearbeit. 
Pflege der Homepage. 
 
 
C. Präambel: Dies geschieht einerseits durch das Einwerben von Zustiftungen und Spenden, 
andererseits durch persönliches Engagement und gemeinwohlorientiertes Handeln 
ehrenamtlicher Zeitspender.  
 
Betreuung des Stiftungsvermögens und des Vermögens unserer Treuhandstiftung.  
Todesfall Frau S., Erbfall für Bürgerstiftung, aber Schwierigkeiten und Briefwechsel/ 
Auseinandersetzung mit der Haupterbin. 
Schwierig wegen Corona, Spenden zu generieren, da man kaum auf Leute zugehen kann, weder mit 
Projekten noch direkt. Und auch, weil die Menschen im Moment zunehmend eigene Sorgen haben. 
 
 
D. Stiftungszweck 2: §2(2) Weiterhin fördert die Stiftung die Bereiche, Jugend, Familie und 
Alter, Bildung und Erziehung, Völkerverständigung und andere soziale Aufgaben, öffentliche 
Gesundheit, Suchtprävention und Sport, Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz. 
Verwirklicht durch Abs. (3) a) Schaffung und Unterstützung lokaler Einrichtungen und Projekte, 
die den Stiftungszwecken dienen, (…), c) eigene Vorhaben und Projekte, d) Unterstützung von 
steuerbegünstigten Körperschaften, die die vorgenannten Aufgaben ganz oder teilweise 
fördern und verfolgen, e) Förderung der Kooperation zwischen Organisationen und 
Einrichtungen, die ebenfalls diese Zwecke verfolgen. 
 
 
 
 



 

 

Projekte:  
 
Durchführung der Siegerprojekte des Corona-Projektwettbewerbs „Coronatauglich fürs 
Gemeinwohl“: 
1/2021: Auszahlung der Siegerprämien an die drei Preisträger. 
Einholung von Zwischenberichten zu den durchgeführten Projekten: 

- Jugendtreff Altdorf: Drehbuch „Wir drehen uns die Welt, wie sie uns gefällt“ 
- MINT-Forum: MINT-Werkstätten zuhause/ virtuell 
- Kinderhaus Daimlerstraße: Mediencoach und Kompetenz im Umgang mit digitalen Medien 

 
Puppenstubenkalender 2021  
Seit 12/2020: Jahreswandkalender in Kooperation mit der Kunsthistorikerin Sabine Scheele und 
Bücher Pustet wird Anfang des Jahres noch verkauft. 
 
Schulbedarfsladen „Buntstift“ 
Fortführung seit 9/2008. 
 
Bürgerhaus Landshut als soziale Anlaufstelle im Brennpunktviertel Porschestraße 
 
Das Bürgerhaus ist erfolgreich Familienzentrum. Mietvertrag mit der Stadt läuft: Das Bürgerhaus ist 
Kinder- und Familienzentrum. Die Mieteinnahmen kann die Stiftung zur Umsetzung seiner 
Stiftungszwecke, vor allem dem Ziel der Gewaltprävention für Kinder und Jugendliche einsetzen.  
 
Weiterhin Kümmern um das Haus und Übernahme der Eigentümer-Aufgaben in der Pflege und 
Instandhaltung von Haus und Spielplatz. Auch der Vermieter-Aufgaben für FC Eintracht und für 
Kinderhaus. 
 
Immer wieder Probleme und Kommunikation mit dem FC Eintracht (Nachbarschaftsbeschwerden 
wegen Ruhestörungen). 
 
Maus auf der Treppe im Bürgerhaus. 
 
Diverse Begehungen wegen Ertüchtigung des Hauses nach den Vorschriften für eine städtische 
Kinderbetreuungseinrichtung (u.a. Beschilderung Fluchtwege, Sammelpunkt, offene Kabel, 
Rettungswege, Gefahrenstellen, usw.). Briefwechsel, Telefonate und Begehungen mit Feuerwehr, mit 
Herrn Farkas von der Bauaufsicht und mit Sicherheitsingenieur der Stadt.  
Entsprechende Ertüchtigung durch Beschilderungen usw. 
 
 
 
 
 


